
 

 

 

 

 

 

 

PROGRAMMZIEL 

▪ Bundesweite Förderung von 
Auslandsaufenthalten in der 
Berufsbildung  

Kostenfreie Beratung und Information von 
Unternehmen (KMU), Auszubildenden und 
jungen Fachkräften (Industrie- und 
Handelskammern, Handwerkskammern)  

▪ Erhöhung der Zahl der Auszubildenden 
mit Auslandspraktika während der 
Ausbildung  

→ Bundestagsziel: Nationale Mobilitätsquote 
von 10% bis 2020; Aktuell 6% (laut NA-BIBB) 

 
LEISTUNGEN 

▪ Unterstützung bei der konkreten Um-
setzung von Auslandspraktika weltweit  

→ Suche nach Fördermöglichkeiten (z. B. 
Erasmus+, AusbildungWeltweit) 

→ Suche nach Partnerbetrieben und 
Praktikumsplätzen im Ausland 

→ Hilfe bei rechtlichen Fragen und Beantragung von 
Visa  

→ Begleitung bei der Durchführung und Nachbereitung 

 

 

 
 

Auslandspraktika sind ein DOPPELTER GEWINN für Auszubildende und Betriebe 

▪ Auszubildende: Gewinnen an persönlichen und sozialen, interkulturellen und sprachlichen Kompetenzen 

▪ Betriebe: Steigern ihre Attraktivität und nutzen Auslandspraktika als Instrument bei der Suche nach 
motivierten Auszubildenden sowie zur Personalentwicklung und -bindung  

▪ Betriebe knüpfen erste internationale Kontakte und tauschen Fachkenntnisse aus 

 

 

 
 

Leistungen 

▪ Angebote für ein erfolgreiches Azubi-
Marketing und den weiteren Aufbau der 
betriebseigenen Arbeitgebermarke 

→ Vergabe von Unternehmensplaketten  

→ Vorab-Version für Betriebe mit Vorhaben einer 
Entsendung 

→ Version für Betriebe mit regelmäßigem 
Engagement  

→ Öffentlichkeitswirksame urkundliche Ehrung 
durch die Kammer 

 

 

 
 
 
 
 

Kontakt 

Deutscher Industrie- und Handelskammertag e. V./DIHK Service GmbH 
Koordinierungsstelle „Berufsbildung ohne Grenzen“ 

Pauline von Katte // Projektleitung 
vonkatte.pauline@dihk.de // +49 (0) 30 20308 6568 
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